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Bewerbung für den DLRG Förderpreis 

1. Angaben zur Schule

Name:							      Schulform:

Straße:						      PLZ:			   Ort:

Telefon:						      E-Mail:

Bundesland:						      Schulleitung:

Ansprechpartner:					     Tel.:		

							       E-Mail:

Jahrgang
Anzahl der  

Lernenden im Wasser
Angebot Umfang je Klasse

Effektive Wasserzeit 
pro Termin

 Pflichtunterricht
 Zusatzangebot

 Ganzjährig
 Halbjährig
 _____ Wochen

 Pflichtunterricht
 Zusatzangebot

 Ganzjährig
 Halbjährig
 _____ Wochen

 Pflichtunterricht
 Zusatzangebot

 Ganzjährig
 Halbjährig
 _____ Wochen

 Pflichtunterricht
 Zusatzangebot

 Ganzjährig
 Halbjährig
 _____ Wochen

 Pflichtunterricht
 Zusatzangebot

 Ganzjährig
 Halbjährig
 _____ Wochen

 Pflichtunterricht
 Zusatzangebot

 Ganzjährig
 Halbjährig
 _____ Wochen

2. Rahmenbedingungen der Schule
a) Welche Schwimmstätten vor Ort werden genutzt?

Hallenbad/Kombibad			    ja       nein� Entfernung_______km / Zeit je Strecke_____min  

nur Freibad			    ja       nein� Entfernung_______km / Zeit je Strecke_____min  

Freigewässer			    ja       nein� Entfernung_______km / Zeit je Strecke_____min 

____________________________	  ja       nein� Entfernung_______km / Zeit je Strecke_____min  

(Die hier abgefragten Daten müssen aus dem 
Schuljahr 2025/2026 erhoben werden.)

b) Gesamtzahl der Lernenden an der Schule: 
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3. Schwimmkonzept Ihrer Schule
a) Verankerung des Schwimmunterrichts im Schulprogramm/Schulkonzept

 ja       nein	 Link zum Schulkonzept: 

b) Welche Ziele hat Ihre Schule zum Schwimmen formuliert? (z. B. Beschlüsse der Fachkonferenz Sport)

c) Gestaltung und Organisation des Schwimmunterrichts sowie weitere Schwimmangebote:
(auch saisonale Nutzung der Bäder benennen)

c) Besonderheiten zum Einzugsgebiet, die Auswirkungen auf den Schwimmunterricht haben: 
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4. Durchführung von Schwimmunterricht und Qualifikation der Lehrkräfte
a)

Gesamtanzahl der 
Sportlehrkräfte an 

der Schule

Sportlehrkräfte mit 
Schwimmlehrbefä-

higung inkl. gültiger 
Rettungsfähigkeit 

(gemäß Erlass)

Weitere Lehrkräfte 
mit Schwimmlehrbe-

fähigung inkl. Ret-
tungsfähigkeit

Externe mit 
Schwimmlehrbefähi-
gung inkl. Rettungs-

fähigkeit

Anzahl

Qualifikationen im 
Schwimmen* (Anzahl)

Didaktische/ 
methodische 
Fortbildungen zum 
Schwimmen in den 
letzten 4 Jahren
(Benennung der Themen)

b)	Wie oft und in welcher Form wird an Ihrer Schule die Aktualisierung der Rettungsfähigkeit
der Lehrkräfte (gemäß Erlass) sichergestellt? z.B. alle 2 Jahre Wiederholung des DRSA Silber 

* z.B., Lehrschein der DLRG, Ausbilder Schwimmen der DLRG oder anderer Organisationen, Trainer C Lizenz, Fachfremd mit Weiterbildung, ...

c) Beschreiben Sie exemplarisch den Betreuungsschlüssel im Schwimmunterricht.

Anzahl der Lehrkräfte 
und Betreuenden

Anzahl Kinder/Lernenden
Betreuungsschlüssel

(Kinder pro Lehrkraft/Erwachsenen)

3 75 25/1
Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel

Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel BeispielBeispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel Beispiel
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6. Kooperationen

Einbindung von ... DLRG  	 Schwimmverein 	  andere wassersporttreibende Vereine  

Namen der Kooperationspartner*:

8. Sonstige wichtige Inhalte, die noch relevant sind.

7. Präventionsmaßnahmen

Welche zusätzlichen (theoretischen) Lernangebote gibt es außerhalb des Schwimmunterrichts/Besuch 
des Schwimmbades für die Lernenden an der Schule?

 Gefahren im und am Wasser      			    Herzensretter

 Sicherheit im Schwimmbad      			    Erste-Hilfe-Kurs für Lernende/Kinder

 Gefahren auf dem Eis      				     _____________________________

 Erste Hilfe mit Selbstschutzinhalten (EHSH)

*Bestätigung der Kooperationspartner/Kooperationsverträge bitte beifügen.

5. Einbindung von externen Helfern (Eltern, Schwimmbadpersonal, ehrenamtliche Helfer, ...)

a) In welchem Umfang wirken externe Helfer bei dem Schwimmunterricht mit? 

b) In welchem Umfang und in welcher Form werden Eltern sensibilisiert und informiert?
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Hiermit versichern wir die Richtigkeit der Angaben:

Ort, Datum:	 Name, Vorname:

Unterschrift des Antragstellers:

Bitte zurücksenden an:
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. 
Bereich Ausbildung und Prävention
Im Niedernfeld 1-3 | 31542 Bad Nenndorf 
E-Mail: foerderpreis@dlrg.de 

(Die Jury behält sich vor, stichprobenartig Belege für die verschiedenen Angaben einzufordern.)

Einsendeschluss: 07.06.2026

 Sie dürfen uns zukünftig über weitere Themen im Bereich DLRG & Schule informieren.

Datenschutzhinweis:
Das gesamte Bewerbungs- und Auswertungsverfahren 
unterliegt den Datenschutzrichtlinien der DLRG. Die Daten-
verarbeitung erfolgt ausschließlich für die Verleihung 
des DLRG Förderpreises. Informationen zum Daten-
schutz finden Sie unter dlrg.de/datenschutzerklaerung

9. Schwimmfertigkeiten der Lernenden am Ende der jeweiligen Jahrgangsstufe

Anzahl der erreichten Abzeichen der Lernenden (egal, wo sie erworben wurden)

Ja
h

rg
an

g Wasser-
gewöhnung 
1. Niveaustufe* 

Seepferdchen
Grundfertig-

keiten
2. Niveaustufe

Basisstufe des 
Schwimmens
3. Niveaustufe* 

DSA Bronze
Sicheres 

Schwimmen
 4. Niveaustufe* 

DSA
Silber

DSA 
Gold

Junior-
retter

(Mindest-
alter

10 Jahre)

DRSA
Bronze
(Mindest-

alter
12 Jahre)

DRSA
Silber

(Mindest-
alter

14 Jahre)

DRSA
Gold

(Mindest-
alter

16 Jahre)

1

2

3

4

5

6

DSA (Deutsches Schwimmabzeichen), DRSA (Deutsches Rettungsschwimmabzeichen)

*https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/3655
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